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P R O T O K O L L  

über die Gemeinderatssitzung 

am Dienstag, 12. Juni 2012,      

 im Gemeindesitzungssaal 

 
 
Beginn:  19.30 Uhr                                                  Ende:  22.30 Uhr 
 
Anwesende: 
 
Herr Bürgermeister:  Ing. Alois Margreiter als Vorsitzender    
 
Die Gemeinderäte:                                                     Außerdem anwesend:     
GV Josef Achleitner (ÖVP)  Raumplaner Dr. Georg Cernusca 
GV Jakob Hager (ÖVP)  
GR Martina Lichtmannegger (ÖVP)  Zuhörer: -- 
GR Josef Gruber (ÖVP)  
GR Josef Schwaiger (ÖVP)                                               Entschuldigt waren: 
GR Andreas Atzl (ÖVP)  Bgm-Stv. Ing. Valentin Koller 
GR Martha Hollaus GV Johann Schwaiger 
Herr Peter Gschwentner (Ersatzmitglied PUB)  GR Peter Hohlrieder 
Herr Dr. Manfred Dallago (Ersatzmitglied PUB) GR Hermann Manzl 
Frau Katharina Mauracher (Ersatzmitglied SPÖ) GR Klaus Plangger 
GR Adolf Moser (JB)                                                           

GR Sonja Gschwentner (JB) Nicht entschuldigt waren: -- 

           
Schriftführer: Mag. Thomas Rangger                                   
 
 
Die Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen.  
Die Gemeindevertretung zählt 15 Mitglieder, anwesend sind hievon 13; die Sitzung ist daher  
beschlussfähig. 
 

 

Tagesordnung:  

 
1. Genehmigung der Sitzungsprotokolle vom 29.2.2012 und 28.3.2012; Berichte des Bürgermeisters 
2. Beratung und Beschlussfassung über die durchzuführenden Asphaltierungsarbeiten 2012 
3. Beratung und Beschlussfassung über den vorliegenden Dienstbarkeitszusicherungsvertrages zwi-

schen der Gemeinde Breitenbach am Inn und der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG 
4. Beratung und Beschlussfassung über die ehestmögliche Auflösung des Gemeindeverbandes Ret-

tungswesen Planungsverband Wörgl und Umgebung 
5. Bildung einer Rücklage gemäß § 83 Abs. 2 lit. a TGO 2001 in der Höhe von € 150.000,-- betref-

fend die Einrichtung des „Sozialzentrum Kundl-Breitenbach“ mit Sitz in 6250 Kundl 
6. Kenntnisnahme der Kassenprüfungsniederschrift 01/2012 
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7. Beratung und Beschlussfassung über die Wegübernahme der Straßeninteressentschaft Reichen-
leit-Reichenleithäusl 

8. Bericht Fortschreibung RO-Konzept durch Raumplaner Dr. Cernusca sowie Beratung und Be-
schlussfassung über die Änderungen der Grünzone 

9. Berichte der Ausschussobleute 
10. Personalangelegenheiten 
11. Anträge, Anfragen und Allfälliges  
 
 
Sitzungsverlauf und Beschlüsse: 
 
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und geht zur Tagesordnung über.  
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, Punkt 8 der Tagesordnung vorzuverlegen.  
 
 
8.   Bericht Fortschreibung RO-Konzept durch Raumplaner Dr. Cernusca sowie Beratung  
      und Beschlussfassung über die Änderungen der Grünzone 
 
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden über den Stand bei der Fortschreibung des RO-
Konzeptes und betont, dass intensivst versucht worden ist, so viele Fälle wie möglich positiv abschlie-
ßen zu können.  
Raumplaner Dr. Georg Cernusca trägt seine PowerPoint-Präsentation vor.  
Bürgermeister Ing. Alois Margreiter und Raumplaner Dr. Georg Cernusca erläutern die Fälle, bei denen 
die überörtliche Grünzone der Gemeinde Breitenbach zu ändern wäre.  
GR Josef Gruber lobt die Leistung des Ausschusses.  
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die von Raumplaner Arch. Dr. Georg Cernusca im Zuge der ersten 
Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes bearbeiteten Änderungen im Bereich der 
überörtlichen Grünzone der Gemeinde Breitenbach am Inn mit den fortlaufenden Nummern 17 bis 29 
laut folgender Liste zu genehmigen und den Antrag auf Herausnahme der Flächen beim Amt der Tiro-
ler Landesregierung zu stellen: 
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1.   Genehmigung der Sitzungsprotokolle vom 29.2.2012 und 28.3.2012; Berichte des Bür- 
      germeisters 
 
Der Bürgermeister stellt das Protokoll der GR-Sitzung vom 29.02.2012 zur Diskussion. 
 
Beschluss:  
 
Das Sitzungsprotokoll vom 29.02.2012 wird von den bei dieser Sitzung anwesenden Gemeinderäten 
einstimmig per Akklamation angenommen.  
 
Der Bürgermeister stellt das Protokoll der GR-Sitzung vom 28.03.2012 zur Diskussion. 
 
Beschluss:  
 
Das Sitzungsprotokoll vom 28.03.2012 wird von den bei dieser Sitzung anwesenden Gemeinderäten 
einstimmig per Akklamation angenommen.  
  
Es folgen die Berichte des Bürgermeisters:  
 
Honorar Raumplaner:  
Bei der höheren Rechnung (EUR 15.558,-) konnte eine Preisreduktion von ca. 40 % erzielt werden.  
 
Kindergarten:  
Am 12.04.2012 war Kindergarten-Inspektorin Mag. Löffler bei einem Gespräch im Kindergarten anwe-
send.  
 
Planungsverband-Sitzung:  
Bei der Sitzung des Planungsverbandes Wörgl und Umgebung am 10.05.2012 wurde die Aufstockung 
der Bettenanzahl beim gemeinsamen Altenwohn- und Pflegeheim Kundl-Breitenbach beschlossen. 
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Besprechung mit TIWAG und TIGAS:  
Am 08.05.2012 fand eine Besprechung mit der TIGAS wegen der Weiterführung der Gasleitung und 
mit der TIWAG wegen der Verkabelung diverser Freileitungen statt.  
 
Volksschule Dorf:  
Der Bewerber Josef Außerlechner hat die besten Chancen, neuer Direktor der Volksschule Dorf zu 
werden.  
 
Pfingstfest 2012:  
Das Pfingstfest ist von 25. bis 27.05.2012 problemlos verlaufen. Die Totalsperre des Hackltals hat sich 
bewährt.  
 
Buswartehäuschen:  
Das Buswartehäuschen im Bereich „Ellma“ wird mit einer Solarleuchte ausgestattet werden. Im Bereich 
„Kaindl“ bleibt der Bus auf der Straße stehen.  
 
Gespräch wegen Festveranstaltungen:  
Am 25.06.2012 findet ein Gespräch mit Nachbarn und Vereinsfunktionären wegen der Feste im Dorf-
bereich statt.  
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden über die ungerechtfertigte Beschwerde von Frau Hilde-
gard Breitenlechner. 
 
Gasanschluss für öffentliche Gebäude:  
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden, dass derzeit die Wirtschaftlichkeit eines Gasanschlus-
ses diverser Gemeindegebäude geprüft wird.  
 
Schmiedhaus:  
Der Bürgermeister könnte sich eine geringfügige Arrondierung der Eigentumsverhältnisse zwischen der 
Gemeinde und Familie Rinnergschwentner vorstellen.  
 
Auf Anfrage von GV Jakob Hager:  
Das Projekt „Thalerquelle“ ist im Laufen. Der Forst macht jedoch Probleme mit der befristeten Rodung 
für die Baustraße.  
 
 
2.   Beratung und Beschlussfassung über die durchzuführenden Asphaltierungsarbeiten  
      2012 
 
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden, dass für die Asphaltierungsarbeiten im Jahr 2012 EUR 
100.000,- vorgesehen sind.  
Dringenden Handlungsspielraum sieht er im Bereich Bichl und Mitterweg.  
Der Bürgermeister würde heuer gerne Teile der Gemeindestraßen Bichl und Mitterweg sanieren las-
sen. Dies würde laut Angebot der Fa. Strabag AG, Brixlegg, EUR 126.392,34 kosten.  
Der östlichere Teil des Mitterwegs möge erst nach einem Gespräch mit den betroffenen Anrainern sa-
niert werden.  
GV Jakob Hager spricht sich dafür aus, alljährlich Asphaltierungen machen zu lassen.  
GR Andreas Atzl ist überzeugt, dass der Bürgermeister und der Bauhofleiter wissen, wo saniert werden 
muss.  
Beim Mitterweg gibt es völlig konträre Ansichten der Anrainer.  
Ersatz-GR Katharina Mauracher sieht beim Mitterweg keine Notwendigkeit für einen Gehsteig.  
Die GRe Gruber und Moser regen eine Asphaltierung des Gemeindeweges „Stein-First“ an.  
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, die desolate Gemeindestraße im Ortsteil Bichl heuer zu sanieren. Mit 
den betroffenen Anrainern im Ortsteil Mitterweg wird bald ein Gespräch geführt werden und der westli-



Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 12.06.2012          Seite  5 

chere Teil der Gemeindestraße Mitterweg wird eventuell noch heuer gemäß den Wünschen der Anrai-
ner saniert werden.  
 
 
3.   Beratung und Beschlussfassung über den vorliegenden Dienstbarkeitszusicherungsver- 
      trag zwischen der Gemeinde Breitenbach am Inn und der TIWAG-Tiroler Wasserkraft  
      AG 
 
Der Bürgermeister trägt den wesentlichen Inhalt des Entwurfes des Dienstbarkeitszusicherungsvertra-
ges zwischen dem Öffentlichen Gut, vertreten durch die Gemeinde Breitenbach am Inn, und der TI-
WAG AG betreffend die Einräumung des Rechtes der unterirdischen Verlegung, Benützung und Erhal-
tung von Starkstromkabeln zur Übertragung elektrischer Energie mit einem Drehstromsystem und einer 
höchsten Betriebsspannung von 36.000 Volt samt Zubehör sowie von Kabeln zur Übertragung von 
Nachrichten samt Zubehör in den Grundstücken 5362 und 5363/2, jeweils KG Breitenbach, vor.  
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, den gegenständlichen Dienstbarkeitszusicherungsvertrag mit der TI-
WAG abzuschließen.  
 
 
4.   Beratung und Beschlussfassung über die ehestmögliche Auflösung des Gemeindever- 
      bandes Rettungswesen Planungsverband Wörgl und Umgebung 
 
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden über den Sachverhalt.  
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, den Gemeindeverband „Rettungswesen Planungsverband Wörgl und 
Umgebung“ zum ehestmöglichen Zeitpunkt aufzulösen.  
 
 
5.   Bildung einer Rücklage gemäß § 83 Abs. 2 lit. a TGO 2001 in der Höhe von € 150.000,--  
      betreffend die Einrichtung des „Sozialzentrum Kundl-Breitenbach“ mit Sitz in 6250  
      Kundl 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, gemäß § 83 Abs. 2 lit. a TGO 2001 eine Rücklage in Höhe von EUR 
150.000,- betreffend die Einrichtung des „Sozialzentrum Kundl-Breitenbach“ mit Sitz in 6250 Kundl zu 
bilden.  
Das Sparbuch ist bei der Sparkasse Rattenberg, Geschäftsstelle Breitenbach am Inn, anzulegen.  
 
 
6.   Kenntnisnahme der Kassenprüfungsniederschrift 01/2012 
 
GR Gruber trägt die Kassenprüfungsniederschrift 01/2012 vom 10.05.2012 vor.  
 
Beschluss: 
 
Das Ergebnis der Kassenprüfungsniederschrift 01/2012 vom 10.05.2012 wird vom Gemeinderat ein-
stimmig zur Kenntnis genommen.  
 
Der Überprüfungsausschuss wünscht eine gerechtere Geldverteilung auf beide Breitenbacher Bankin-
stitute. 
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Amtsleiter Mag. Thomas Rangger erklärt, wie die Gemeinde den Beitrag zu den Kosten der Ausarbei-
tung der Änderung des Flächenwidmungsplanes und der Allgemeinen und Ergänzenden Bebauungs-
pläne vorschreibt.  
Die Gemeinde ist an die Kostenbeitragsverordnung 2007, LGBl. 40/2007, gebunden.   
 
 
7.   Beratung und Beschlussfassung über die Wegübernahme der Straßeninteressentschaft  
      Reichenleit-Reichenleithäusl 
 
Der Bürgermeister verliest das vorliegende Ansuchen und informiert die Anwesenden über den Sach-
verhalt.  
1983 wurde die Übernahme als Gemeindeweg verschoben, 2001 abgelehnt.  
Am 28.10.2011 wurde seitens der Straßeninteressentschaft Reichenleit-Reichenleithäusl ein neuer 
Antrag auf Wegübernahme eingebracht.  
Der Bürgermeister betont, dass die GemeindebürgerInnen am Rande des Dorfes nicht schlechter ge-
stellt werden sollen wie GemeindebürgerInnen im Zentrum.  
GR Josef Gruber spricht sich für eine Wegübernahme aus.  
Auf Frage von Ersatz-GR Dr. Manfred Dallago: Das Kriterium von 4 – 5 Häuser wurde auf 3 Häuser 
herabgesetzt.  
GR Andreas Atzl spricht sich ebenfalls für eine Übernahme des Weges aus.  
Der Bürgermeister regt an, dass der Weg „Kruckenhaus-Salberg“ auch noch von der Gemeinde über-
nommen werden möge.  
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, den Weg der Straßeninteressentschaft Reichenleit-Reichenleithäusl, 
Gst. 5920, KG Breitenbach, im Ausmaß von 2.307 m² als Gemeindestraße in das Öffentliche Gut der 
Gemeinde Breitenbach am Inn, EZ 95, KG Breitenbach, zu übernehmen.  
 
 
8.   Bericht Fortschreibung RO-Konzept durch Raumplaner Dr. Cernusca sowie Beratung  
      und Beschlussfassung über die Änderungen der Grünzone 
 
Der Tagesordnungspunkt wurde auf den Beginn der Sitzung vorverlegt – siehe Protokoll Seite 2! 
 
 
9.   Berichte der Ausschussobleute 
 
Ausschuss für Soziales, Familie und Schule:  
Die Spiel-Sport-Spaß-Tage finden von 25. bis 27. Juli 2012 statt.  
GR Martina Lichtmannegger berichtet über den letzten Jungmütter-Nachmittag am 03.05.2012.  
 
Überprüfungsausschuss:  
GR Josef Gruber regt an, für künftige Feste eine bessere Verkehrsbeschilderung anfertigen zu lassen.  
 
Verkehrsausschuss:  
Bgm. Ing. Alois Margreiter berichtet, dass bei der nächsten Gemeinderatssitzung der Ankauf von vier 
Buswartehäuschen vergeben werden soll. 
Im Ortsteil Glatzham soll in den nächsten Tagen ein lange Zeit geforderter Verkehrsspiegel aufgestellt 
werden.  
 
Umweltausschuss:  
GR Josef Schwaiger berichtet über die Dorfreinigung am 13.04.2012. 
Weiters befürwortet der Umweltausschuss die Förderung von Photovoltaik-Anlagen.  
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Sport- und Kulturausschuss:  
GR Andreas Atzl informiert die Anwesenden, dass das Kunstfenster am Schopperanger bereits seit 
April in Betrieb ist.  
 
 
10.   Personalangelegenheiten  
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, Frau Magdalena Goller, Mairwiesen 8, 9912 Anras, als teilzeitbe-
schäftigte Sonderkindergartenpädagogin mit einer Wochendienstzeit von 30 Kinderbetreuungsstunden 
als Karenzvertretung ab 01.09.2012 zu beschäftigen.  
Die Anstellung ist befristet bis zum 31.08.2014 und erfolgt nach den Bestimmungen des Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes in der Entlohnungsgruppe ki. Die Kinderbetreuungsstunden werden 
voraussichtlich von Montag bis Freitag am Vormittag zu leisten sein.  
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, im Kindergartenjahr 2012/2013 eine fünfte Gruppe einzurichten.  
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, im gemeindeeigenen Kindergarten die Stelle eines teilzeitbeschäftig-
ten Kindergartenpädagogen / einer teilzeitbeschäftigten Kindergartenpädagogin mit einer Wochen-
dienstzeit von 25 Kinderbetreuungsstunden ab 01.09.2012 zur Besetzung auszuschreiben.  
Die Anstellung ist befristet bis zum 31.08.2013 und erfolgt nach den Bestimmungen des Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes in der Entlohnungsgruppe ki. Die Kinderbetreuungsstunden werden 
voraussichtlich von Montag bis Freitag am Vormittag zu leisten sein.  
 
Anmerkung: 
Gemäß § 46 Abs. 3 TGO 2001 darf die Niederschrift bei Ausschluss der Öffentlichkeit nur den Wortlaut 
der gefassten Beschlüsse enthalten. Das weitere ist in einer gesonderten Niederschrift festzuhalten. 
 
 
11.   Anträge, Anfragen und Allfälliges  
 
Ansuchen Frisbeeverein INNsiders 
 
Beschluss: 
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten. Gemäß § 
35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die Dringlichkeit 
zuzuerkennen. 
 
Der Bürgermeister verliest den vorliegenden Antrag. 
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, die drei Breitenbacher Frisbee-Sportler Moritz Ammann, Philip Kit-
chen und Philipp Seggl anlässlich der Teilnahme an der EM/WM in Dublin 2012 mit dem Betrag von 
EUR 200,- pro Person zu unterstützen.  
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Ferienticket 2012 
 
Beschluss: 
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten. Gemäß § 
35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die Dringlichkeit 
zuzuerkennen. 
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, den Ankauf eines Sommerferientickets 2012 vom Verkehrsverbund 
Tirol für Breitenbacher SchülerInnen (Jahrgang 1993 und jünger) mit EUR 12,- zu fördern.  
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, alternativ zu obigem Beschluss auch den Ankauf eines ÖBB-
Sommertickets 2012 für Breitenbacher SchülerInnen (Jahrgang 1993 und jünger) mit EUR 12,- zu för-
dern.  
 
VVT-Jahreskarte:  
GR Andreas Atzl regt an, in der nächsten Ausgabe des Pleassingers auf die kostenlose VVT-
Jahreskarte zwischen Kufstein und Innsbruck hinzuweisen.  
 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 8 Seiten und 3 Seiten mit vertraulichen Tagesordnungspunk-
ten im Anhang. Es wurde den Gemeinderäten zur Begutachtung zugestellt, genehmigt und vom Bür-
germeister, von zwei weiteren Mitgliedern des Gemeinderates sowie vom Schriftführer eigenhändig 
unterschrieben.  
 
    
 
 
.........................................................                            .....................................................                                
                Bürgermeister                                                              Schriftführer 
 
 
 
 
.............................................................................................................................................                                

zwei weitere Mitglieder des Gemeinderates 
 
 


